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VHF/U H F. KANALE M PFAN G E R
.l17,5...136,5 MHz 225...400MH2

vielseitiges Empfängerprogramm
Ein- und Mehrkana lbetrie b

Anwend u n g s be is p iele

Flugsicherungs-Bodenlunkstellen
Sende-Emplangs-Einrichtungen
Simultan-Empfangseinrichtungen
Wettersatelliten-Empfangsanlagen
Kompaktpeiler von Rohde & Schwarz
Empfangsstellen mit fester Kanalf requenz

Besondere Merkmale

Sofortige Empfangsbereitschaft durch Volltransistorierung
Hohe Sicherheit gegen Nachbarkanalstörungen und Ubersteuerung
Erweiterungsmöglichkeiten mit Zusatzbaugruppen
Eingerichtet für den Empfang von AM-Signalen (FM mit Zusatzbaugruppe)
Einfacher Service durch Bausteintechnik
Wartungsf reier Betrieb

Empfänger
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EU 25 IED 21 .

Eigenschaften und Anwendung

Die Einkanalempfänger EU 2500212 für VHF und ED 2100212 für UHF sowie der VHF-Sechskanalempfänger
EU 2500412 dienen zum Empfang amplitudenmodulierter Signale im VHF Berelch von 117,5 bis 136,5 MHz und
im UHF-Bereich von 225 bis 400 MHz. Sie sind auf Festfrequenzen trimmbar. Der Sechskanalempfänger er
möglicht die Auswahl eines von sechs vorgetrimmten, fest abgestimmten Kanälen. Der serienmäßig vorge-
sehene Kanalabstand von 50 kHz läßt sich auf Wunsch dLrrch Austausch des Quarzfllters auch auf 25 kHz um
siellen.
Besonderer Wert wurde auf hohe Störfestigkeit gegenüber Nachbarkanalstörungen durch KreuzmoduLation,
lntermodulation und Desensibilisierung gelegt. Die HF-Verstärkung übernimmt ein in den Kanalempfänger
einsetzbarer, selektiver Vorverstärker oder, bei g eichzeitigem Betrieb mehrerer Kanalempfänger an erner
Antenne, ein breitbandiger Trennverstärker. Beide sind bis 100 mV Eingangsspannung übersteuerungssicher.
Das amplitudenmodulierte Eingangssignal wird im sehr rauscharmen ZF-Verstärker für Eingangsspannun-
gen zwischen 4 gV und 200 mV EMK auf eine NF Pegeländerung von weniger als 4 dB ausgeregelt. Stören-
des Rauschen bei fehlendem Träger läßt sich mit einer zwischen 2 9V und 30 $V EMK Schwellwert des
Eingangss gnals einstellbaren Gerauschsperre (Squelch) unterdrücken.

Die verschiedenen Ausführungen der Kanalempfänger für VHF (ein- oder sechskanalig) und UHF (nur ern
kanalig) unterscheiden sich nur im HFTeil und im Oszillator. Sie arbeiten mit der gleichen Zwlschenfre-
quenz von 10,7 N,4Hz. Die sich daraus ergebenden gleichen Baugruppen we Quarzfilter, ZF NF-Verstärker
und Netzteil bringen für den Service erhebliche Vorteile. Außer dem Vorverstärker können in die Kanal-
empfänger noch verschiedene andere Z usatzba ug ruppen eingesetzt werden. Die damit möglichen Kombi-
nationen sind aus den Bestellbezeichnunqen auf Seite 6 zu ersehen.

Arbeitsweise und Aufbau

Uber ein auf die leweilige Empfan gsfreq ue nz trimmbares HF-Bandfilter mit gleichlaufenden Dämpfungs-
polen fur die Oszillator und Spiegelfrequenz gelangt das Eingangssignal an die breitbandige Mischstufe.
Die Quarzfrequenz des Oszillators wird beim VHF-Empfänger verdoppelt, beim UHF Empfänger je nach
Em pfa ngsfreq uenz vervielfacht (4 , 5 oder 6fach) und der Mischstufe zugeführt. Ein nachfolgendes Quarz-
filter sorgt für die geforderte Kanalselektion bei einem Kanalabstand von 50 kHz. Das Quarzfilter kann rm

Werk gegen ein entsprechendes Filter für 25 kHz Kanalabstand ausgetauscht werden.

Bild t Blockscnaltbild des Kanalempfängers mit Vorverstärker und Diskriminator

Ein Kontrollschalte r gestattet in Verbindung mit einem geeigneten Anzeige-lnstrument (25 pA) die Uber-
wachung der wichtrgsten Pegel. Bei Frequenzwechsel werden nach Austausch des Quarzes die Ab$timm-
kreise des Oszillators und bei anliegendem Eingangssignal das HF Bandfjlter abgestimmt. Dabei dient das
durch den Ko ntrollscha lter an die Testpunkte gelegte lnstrument als lndikator.
Der im Kompaktpeiler verwendete Peilempfänger besitzt abweichend vom Normalkonzept keinen etgenen
Steuerquarz. Aus Gleichlaufgründen wird sein Oszillator mit der Quarzfrequenz des zugehörigen Nachrich,
tenempfängers angesteuert.
Der fünfstufige ZF-Verstärker mit seinen guten Rauscheigenschaften bringt das HF-signal auf die erforder-
liche Spannung für die Demodulation und die Regelung. Die Kreise zwischen den einzelnen Siufen erhöhen
die Weitabselektion und dienen zur Anpassung der Transistorstufen. Die automatische Regelung zur Erzie-
lung eines konstanten NF Ausgangspegels erfolgt hauptsächlich in den drei ersten ZF-Stufen und nur zu
einem geringen Teil im NF-Verstärker. Diese Aufteilung wirkt sich günstig auf die Einstellung der Ge
räuschsperre aus.
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Der dreistufige NF-Verstärker liefert einen maxima-
len Ausgangspegel von 5 dBm an den 600 o
Leitungsausgang. Zur Kontrolle der NF ist an der
Frontplatte ein Kopfhöreranschluß vorhanden. Mt
elnem Regler läßt sich dre NF-Spannung kontlnuier-
lich ernstellen.

Die Kanalempfanger besitzen eingebaute Strom-
versorgungstei e, deren stabilisierte Ausgangsspan
nungen auch zum BetrLeb eventue ler Zusatzbau-
gruppen dienen. S e können vom Netz oder aus
einer 24-V Batterie gespeist werden. Die Stabllisie
rungsscha tung blerbt auch bei Batteriebetrieb wirk-
sam.

Zusatzba ug ru ppen

Vorverstärker EU 250021 und ED 210021

Der Vorverstärker EU 250021 wird als Baugruppe
sowohl ln den VHF Einkanalempfänger wLe auch in
den VHF-Sechskanalempfänger eingebaut. Er be
steht aus einem mlt Kapazitätsdioden abgestimm-
ten zweikreisigen HF Verstärker mit einer Lel'
stungsverstärkung von 10 dB. Die Abstimmung auf
den jeweiligen Kanal erfo gt von der Frontplatte des
Empfängers aus. Beim Sechskanalernpfänger legt
der Kanalschalter die voreingeste lten Abstimm
spannungen an die Kapazitätsdioden.

Der Vorverstärker ED 210021 für den UHF-Kana-
empiänger besteht aus zwel Leitungskreisen, die
mit e nem Zweifach-Drehkondensator von der Front-
platte des Empfangers aus abgestimmt werden. Als
Verstärkerelement dient in beiden Vorverstärkern
eln ln Gate-Schaltung betriebener Feldeffekt Tran
sistor.

Diskriminator EU 250022

Dieser als Zusatzbaugruppe in die Einkana ernpfän-
ger einsetzbare Diskrlminator d ent zur Messung
der Frequenzablage des Empfangssignals von der
Kanal-Sollfrequenz. Er besteht aus einem Begren-
zerverstärker mii nachfolgendem Quarzdiskrimina-
tor. Die Ablage kann in ernern Bereich von t 12 kHz
mit einem 10 !rA lnstrument gemessen werden.

Diskriminator EU 250023

Soll ein Kanalempfänger zum Empfang frequenz-
modulierter Signale dienen, so ist der Diskrimlna-
tor EU 250023 einzusetzen. Er entspricht in Aufbau
und Wirkungswelse dem Diskrlminator EU 250022
frlr die Frequenzablagemessung, besitzt jedoch
einen zusätzlichen NF-Verstärker, der an einem 600
g-Leitungsausgang das demodulierte Signal mit
einstel barem Pegel abgibt.

Fernwahlzusatz EU 250041

Der Fernwahlzusatz läßt s ch im Sechskanalempfän
ger anstelle des Diskriminators einsetzen, wenn die
Wahl des gewrinschten Empfangskanals nicht m t
dem Kanalscha ter an der Frontplatte, sondern von
einer anderen Stel e aus erfolgen soll- Der Fern-
betrieb über den Fernwahlzusatz ist in Stellung
,, Fern " des Kanalschaters eingeschaltet.

Technische Daten
Kanalemplänger mit Vorverstärker

Fr eq ucnzbererch-)

Ka. a dbsra'ld
Betr.ebsdrt

mrt D s( ir''dtor FU 250023

f 'gangswrder stand

Cesamtfehler der Empfangsf requenz
zusammengesetzt aus:

Qua'zto'era ^z (He stel Lng)
Ernstel fehler des Oszilldtor s

Tusat,,licher Tenperdturgang (- 0. .

Zrehbereicr des Quarze'
Rauschmaß

Rauschabstand {t'; EMK : 3 LLV, m . 30%, f ,,, . 1000 Hz)

Frerndspannungsabstand (EIVK : 600 LrV, m - 30/6, f,, 1000 Hz)

Se le,<t 'on

Spreqellr equenz-fo9t gkorr

./l- Stö'fFst g\e.t
Sicherheit gegen Nebenempfindlichkeiten

Osrrl.atorstorspd"rung am A te'.]nene ngdng

(2s, c)

Kreuzmod u ation
(Nutzsiqnal EN.4K 20 tLV unmodu Lert.

Störsignal 60% moduliert m t 1000 Hz)
Frequenzabstand Störsignal zu N utzsignal
Pegelabstand Störsignal zu Nutzsignal

D lferenzronoamp{urgsnaS oj
(Pegelabstand eines im Empfangskanal entstehenden
2f1 f2bzw.2f2-f1 von 2 LrV EMK von zwei gleich großen
fr und fr)
Frequenzabstand der Störträger f] und f2

Frequenzabstand des 1. Störträgers von der eingestel ten
fn'p'arqsfr eq -erz

Desens b: ,srer,ng
(Nutzsignal EMK 6 rrV, Störsignal EMK : 200 mV)
Frequenzabstand Störsignal zu N utzsignal

H F-Bege urg
Anderung der NF Ausgangsspannung bei Schwankung der EMK des
Eingangssignales zwlschen 4 $V und 200 mV

NF-Ausgänge
LertunqsaJSqanq

Kop'rorerausga'g
NF-Frequenzgang (Dämpf ungsmaß)

1000 lz
350 H1 und 3000 l'z
200 Hz u'rd 4500 Hz

NF-Klirrfaktor (P,, : +S dBm, m - 60o/a, f ,,, : 1000 Hz)

Sq uelch

Temperaturbere ch (Umgebungstemperatur)

NetTd'lschluß
Leistungsaufnahme
Abmessungen (Frontplattengroße BxH)

Kdssettertrefe (ohne A matr, r en)

Gewicht

Störsignals
Störträg ern

r) Steüerquarze für dle gewü.schte Freq!enz sind gesonderl zü besl€ en.
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EU 2s002l2 + EU 2s0021
Einkanalempfänger

117,5...136,5MHz
50 kHz2)

Amplitudenmodulation
Schmalband-FM
50 O; si2
a !24 10-6

= 
120 . 10-6

= 
14 106

I 115. 10 6

1 15 . 10-6

< 11 dB (i 12 dB mit NV 25l l)
> 12 dB (> 10 dB mit NV 251 1)

>4sdB
6 dB bei > -l 18 kHz
80 dB bei I t 43 kHz

> 90 dB (> 80 dB mit NV 2s11)

> 100 dB

>90d8
(0,3gVan50Q
< 100Ä

t 100 kHz
70 dB

> 70 dB

100 kHz

100 kHz

<3dB

I t 100 kHz

=4dB

FI 4 L.o

0 dB

=4dB
= 

10 dB

=s%
10...+50" c

6,5 VA
106 x 132,5 mm

1t/o zu 19")

307 mm

4,5 kg

abschaltbar;

117,5...136,5MHz
50 kHz2)

Am p litude n modulation
Schmalband FM

50Q; s12
< t17 10-6

= 
110 106

= 
17 10-6

< -t 15. 10-6

< 12 dB
> 10 dB

>45d8
6dBbei >t1B kHz
80 dB bei i | 43 kHz

>BOdB
> 100 dB

>80d8
(0,3pVan50Q
< 100

I 100 kHz
70 dB

=70dB

100 kHz

100 kHz

<3dB

I t 100 kHz

ED 2100212 + ED 210021
Einkanalempfänger

225. ..400 MHz

50 kHz

Am plitude n modulation
Schmalband-FM
50 Q;s !2

= 
!22,5 . 10 6

< |20 10-6

< 12,5.106
: i 15. 10 6

| 12. 10 6

< 12 dB

> 10 dB

>45d8
6dB bei )t18kHz
B0 dB bei ! 143 kHz

>> 90 dB () 80 dB mit NV 301 1)

> r00 dB

>80d8
{10pVan50!)
5 104/o

t 300 kHz
66 dB

> 76 dB (70 dB mit NV 301 1)

100 kHz

100 kHz
<3dB

] t 300 kHz

<4dB

. t5dBm
Ri :4kQ

0 dB

=4dB< 10 dB

des Eingangssignals

automatisch, umschdltbar auf Handregelung

Rr : 600

<4dB

Q symmetrisch, P,, einstellbar 20

Ri :4kQ

0dB
<4dB
< 10 dB

4 ,Yo
Schwelle einstellbar von ca. 2. ..30 pV EMK

I ro...+so. c
11511251220185v+llo1o, tt . . . as tlz

6,5 VA (bei Fernbetrieb 8 VA)

106 x 132,5 mm

1t/o zu 19")

307 mm

4,5 ks

EU 25OO4l2 + Eu 250021

Sechskanalem pfä ng e r

EU25 IED 21

10...+50'c

6,5 VA
106 x 132,5 mm

1t/, zu 19")

307 mm

4,5 ks

r) Lm VHF-B€reich ist e ne UmrÜstuns auf 25 kHz Kanalabstand mög ch
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Technische Daten der Zusatzbaugruppen

Vorverstärker

Frequenzbereich
Abstimmung
Abstrmmspannung

Eingangs- und Ausgangswiderstand
Bandbreite (3 dB)

Le istungsve rstä rkung
Rauschmaß

Differenztondämpfungsmaß d3

Versorgungsspannung (Pluspol
Stromaufnahme
Abmessungen (B x H xT)
Gewicht

Diskriminator EU 250022 (für Sechskanalempfänger

Ausgang für die Anzeige der Frequenzablage
Daten für das Anzeige-lnstrument*)

Eich un g

Anzeigebereich für Frequenzablage
Kleinste Teilung am Anzeige-lnstrument
Anzeigefehler durch das lnstrument bei Verwen-
dung der Eichkurve
Minimale EMK des Eingangssigna!s für einen
Anzeigefehler 1!2 kHz
Temperaturabhängrgkeit der Anzeige
Versorgungsspannung (Pluspol an Masse)
Stromaufnahme
Abmessungen (BxHxT)
Gewrcht

Diskriminator EU 250023

NF-Ausgang

NF-Frequenzgang (3 dB Abfatt)
Klirrfaktor der N F-Ausgang sspa nn u ng
Versorgungsspannung (Pluspol an Masse)
Stromaufnahme
Abmessungen(BxHxT)
Gewicht

Fernwahlzusatz EU 250041 (zu EU 2S0O4l2

Anzahi der Fernlettu tgen

Ernscha'ten eines Kanals

Ny'aximaler Schlerfenwiderstand

Versorgungsspannung (Pluspol an Masse)
Stromaufnahme
Abmessungen (BxHxT)
Gewicht

EU 25002r ED 2t 0021

117,5...136,5N.4H2
elektronisch

3... 20V
50 Q; s12
4 MHz

10dBtr dB

= 
7dB

>70dB
20v

12 mA

55x115x32rnm
0,3 kg

EU 25004/2 nicht vorgesehen)

Gleichspannung (bezogen auf Masse)
t10 uA (Nullpunkt Skalenmitte), Ri : 3,5 ke
mit Eichkurve

! 12 kP'z

1 kl'z

i 10,3 kHz

-6pV
{ 0,3 kHzll0' C

20v
35 mA
55x115x32mm
0,3 kg

Bi : 600 O symmetrisch, P,, einstellbar
20...0dBm

300 Hz.. .6 kHz; Frequenzhub af: 5 kHz

! 5%; P,, - 0 dBm; Frequenzhub af : 5 kHz
20v

35 mA

55x115x32mm
0,3 kg

nur anstelle des Diskriminators einsetzbar)

. eine je Kanal (6)
eine gemeinsame Rrickleitung (lvlasse)

. Kontaktschluß zwischen der entsprechenden Fern,
leitung und der gemeinsamen Bückleitung (1 aus 6)

. 2,5 kQ (bei größerem Schleifenwiderstand kann
eine zusätzliche Spannung eingespeist werden)

20v
. maximal 23 mA (je nach Schleifenwiderstand)
. 55x115x32mm
. 0,3 kg

225 -..40OMHz
mechanisch (kapazitiv)

50 Q; s<2
2,4 MNz bei 225 MHz
6 lVHz bei 400 MHz
8dB11dB
<BdB
>76d8

20v
12 mA

55xl15x32mm
0,3 kg

an

Der Ausgang für die Anzeige der Frequenzablage entspricht dem des Diskriminators EU 250022. Er ist
für den Sechskanalempfänger EU 2SOO4:2 nicht vorgesehen.

') Das A'rzeige lnstrlment st ntcht im Lieferumfano enrha ten
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VHF-UHF-KANALEMPFANGER
Bestellbezeichnungen

Kanalempfänger VHF-Einkanal VHF-Sechskanal UHF-Einkanal

Kanalempfänger
NachrichtenemDfänoer I;-.. -;'- - --'- : fJr KornpaktperlerHerlemptanqer I

>EU
>EU
>EU
>EU

>EU
>EU
>EU
>EU

2500212

250021211
250021212

250021213

250021214

2s0021215

250021216

250021217

> EI.J

2500412

250041211
2s0041212

2s0041213

25OO4l2ls

250041217

2s0041219

250041211

>ED
>ED
>ED
>ED

>ED

>ED

>ED

>ED

2100212

210021211
210021212

210021213

21oo2l2l4

21oo2l2ls

210021216

210021217

Kanalempfänger mit Vorverstärker
Kanalempfänger mit Diskriminator
EU 2s0022

Kanalempfänger rnit Diskriminator
EU 250023 > EU

Kanalempfänger mit Vorverstärker und Diskriminator
EU 250022 > EU

Kanalempfänger mit Vorverstärker und Diskriminator
EU 250023 > EU

Kanalempfänger mit Vorverstärker und
Fe.nwah zusatz

Kanalempfänger mit Fernwahlzusatz

>EU

>EU

>EU
>EU

Zusatzbaugruppen

VHF Vor ve"star ker

UHF-Vorve'stä rker
Diskriminator zur Frequenzablagernessung
D rskr iminator rrir NF-Verstärke
fernwahl/JsatZ

Mitgeliefertes Zubehör

Trimmschlüssel EU 25OO2l2-20

VHF-Sechskanalemptänget EU 25OO4l2

R(lHDE & SCHWARZ . 8OO() MÜNCHEN 80 .

Pr nt€d in Western Germa.y Äider!isen vorbeha ten

QDH 62411 (für Frequenzbereich 225 . . .285 MHz)
QDH 62412 (für Frequenzbereich 285,05. . .360 MHz)

QDH 62413 (für Frequenzbereich 360,05. . .400 MHz)

>EU
>ED
>EU
>EU
>EU

250021

210021

250022

250023

250441

Empfohlene Ergänzungen (gesondert zu bestellen)

Steuerquarze (bitte gewünschte Empfangsfrequenz angeben)
VH F-Kan ale m pfä nq e r QDH 6341 1

VHF'Sechskanalempfänger QDB 75403
U HF-Kanalempfänger

Doppelkopfhörer mit Klinkenstecker PL68; R&S Sach,Nr. 8008

Verb,ndungskabel 30po'ig NA B1 1- I I/60 I

HF Kabel 50 Q NA 811 10i;ö j (zum Abstrmmen des Sechskanalempfängers)

Prüfkabel für Frequenzmessung ED 210A212-13 (für U HF-Kanalern p fänger ED 2100212)

UHF-Kanatempfän9et EO 2,tOO2t2

MüHLD0RFSTB. r5 . TEr. t08il140t981 .TELEX 23703
N 5- 201 Datei ohne Toleranz nennen ed s ch die crößenordnuns 839 (B)


